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Ihre Anfrage beantworte ich wie folgt: 

1. Wieviel Familien mit wieviel kindergeldberechtigten Kindern leben Stand 

2025 in Erfurt? (Bitte stadtteilbezogen und nach Anzahl der kindergeldbe-

rechtigten Kinder auflisten) 

In der Landeshauptstadt Erfurt leben zum Stichtag 31.12.2024  

7.150 Familien mit zwei Kindern und 2.003 Familien mit drei und mehr Kin-

dern. Die Auswertung erfolgt gemäß der statistischen Geheimhaltung auf 

Ebene der 21 Planungsräume und ist der folgenden Tabelle zu entnehmen. 

Nr 
Planungsraum 

21 
Insgesamt Kein Kind 1 Kind 2 Kinder 

3 und mehr 

Kinder 

1 Altstadt 11.221 9.350 1.061 603 207 

2 Löbervorstadt 5.970 4.703 707 461 99 

3 Brühlervorstadt 6.932 5.408 862 536 126 

4 Andreasvorstadt 9.506 8.065 916 440 85 

5 Berliner Platz 3.415 2.864 310 166 75 

6 Rieth 3.395 2.771 315 196 113 

7 Johannesvorstadt 4.427 3.741 392 217 77 

8 
Krämpfer-

vorstadt 
9.779 7.964 1.034 642 139 

9 Roter Berg 3.200 2.516 341 227 116 

10 Daberstedt 7.438 6.185 749 428 76 

11 Melchendorf 5.986 5.020 571 295 100 

12 Wiesenhügel 2.963 2.457 283 164 59 

13 Herrenberg 4.610 3.911 406 216 77 

14 Moskauer Platz 4.662 4.037 377 184 64 

15 Ilversgehofen 6.852 5.840 584 292 136 

16 Johannesplatz 3.370 2.823 301 182 64 

17 Bergdörfer 4.783 3.536 652 506 89 

18 Gerataldörfer 3.517 2.659 438 331 89 

19 
Orphalgrund/Er-

furter Seen 
6.964 5.574 823 461 106 
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Sehr geehrte Frau Wuttig, sehr geehrter Herr Robeck, Erfurt,  
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20 
Dörfer der östli-

chen Hochfläche 
2.732 2.049 362 272 49 

21 
Dörfer am östli-

chen Hangfuß 
3.312 2.541 383 331 57 

Gesamt   115.034 94.014 11.867 7.150 2.003 

 

 

2. Warum wirken bislang weder Zoo noch Ega als Kooperationspartner bei der Anerkennung der 

Mehrkindfamilienkarte mit und welche Mehrbelastungen würde eine jeweilige Beteiligung 

pro Jahr mit sich bringen? 

 

Die größte Familientages- wie auch Jahreskarte umfasst im Thüringer Zoopark Erfurt bereits Fami-

lien mit bis zu fünf Kindern. Im Vergleich zu einem Großteil anderer Freizeiteinrichtungen bietet 

der Thüringer Zoopark Erfurt bereits heute eine für (kinderreiche) Familien begünstigende Ticket-

struktur an.  

 

Da die Eintrittspreisordnung des egapark grundsätzlich kalkulatorisch ausgeglichen sein sollte, 

ist eine Ausweitung von Vergünstigungen ohne belastbare Kostenschätzung nicht verantwort-

bar. Aufgrund fehlender Daten kann die Mehrbelastung zum jetzigen Zeitpunkt nicht berechnet 

werden. Im Zuge der geplanten Ticketstrukturprüfung wird eine mögliche Kooperation mit dem 

Verband kinderreicher Familien Thüringen e. V. geprüft. Der Verband kinderreicher Familien in 

Thüringen e. V. in Weimar hat im Jahr 2022 eine Kooperation mit dem egapark angestrebt, die 

allerdings aufgrund eines nicht vorgelegten Freistellungsbescheids des Verbandes nicht abge-

schlossen werden konnte. Eine Mehrbelastung aus der Kooperation kann aufgrund fehlender Da-

ten zum aktuellen Zeitpunkt nicht berechnet werden. 

 

 

3. Im Doppelhaushalt 26/27 sind für den Familienpass in HHst. 45250.61600 pro Jahr 180.000 

Euro vorgesehen. Das Rechnungsergebnis lag Ende Oktober bei 51.711 Euro. Wäre es möglich, 

hier die in Frage 2 angesprochenen Mehrkosten mit einzuplanen und die Mehrkindfamilien-

karte somit unkompliziert auch nutzbar für Zoo und Ega zu machen? Wenn nein, warum 

nicht? 

 

Aus finanzieller Sicht wird wie folgt Stellung genommen: Zunächst ist die HHSt. zu korrigieren. 

Die Ausgaben des Familienpasses werden über die HHSt. 45310.61600 finanziert. Für das Jahr 

2024 liegt ein Rechnungsergebnis i.H.v. 125.624,28 EUR vor. Für das Jahr 2025 werden Ausgaben 

in analoger Höhe erwartet.  

 

Im Haushaltsplan 2026/2027 wurden 180,0 TEUR veranschlagt. Neben den Druckkosten für den 

Familienpass sind hier die Zuschüsse an die Vertragspartner sowie die Ausgaben für das digitale 

Pilotprojekt enthalten. Von der Auskömmlichkeit der geplanten Werte wird derzeit ausgegan-

gen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

A. Horn 

 

 


	TM_Empfänger
	TM_Absender
	TM_Zeichen
	TM_Briefanrede
	TM_Datum

